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				 Fertig. Dieser Text wurde zweimal anhand der Quelle korrekturgelesen. Die Schreibweise folgt dem Originaltext.
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und andere Werkstätten. Vorn rechts Steinhauer bei ihrer Arbeit. Dem Könige im Turban trägt ein Sklave die Schleppe, hält ein anderer den Sonnenschirm. Bezeichnet unten in der Mitte: 
[image: ]Eichenholz; h. 0,75½; br. 1,05½. – 1609 durch Samuel Bottschild, 1700 zur Kunstkammer, nach 1741 zur Galerie.  


Frans Pourbus d. ä.

Geb. zu Brügge 1545, gest. zu Antwerpen den 19. September 1581. Sohn des Peter Pourbus, Schüler des Frans Floris in Antwerpen. Thätig in Antwerpen. 


Bildniss einer ältlichen Dame. 833. (840.) 21 a.

Kniestück nach links auf dunkelgrauem Grunde. Die Dame im Lehnstuhl hält ihr Hündchen im Arm. Sie trägt ein schwarzes Kleid, eine weisse Haube und eine goldne Gürtelkette. Bezeichnet unten rechts: 
[image: ]Eichenholz; h. 0,79; br. 0,54½. – 1742 durch Riedel aus Prag (als N. 3171). – Die Urheberschaft des F. Pourbus von H. mit Unrecht bezweifelt. Das Bild ist als frühes datirtes Werk des Meisters von Bedeutung. – Phot. Braun II, 26 und Phot. Ges. 


Art Frans Pourbus des älteren.

Weibliches Bildniss. 834. (1894.) 21 b.

Halbfigur nach links auf grauem Grunde. Die Dame in weisser Haube und schwarzem Kleide mit roten Aermeln und goldener Gürtelkette legt ihre Hände ineinander. 

Eichenholz ; h. 0,68; br. 0,54½. – Inv. 1722, A 104; aus der Kunstkammer als Original Holbein’s, mit dem Zusatze: „D. Lutheri Catharina von Suhm Contref.“, woraus im Inv. 1754 „Catharina von Bohren“ und im „Abrégé“ von 1782 (immer noch als Original Holbein’s) „Cathérine de Bohra, épouse de Martin Luther“ wurde. – Das Bild stellt, wie schon H. gesehen, der es als  „unbekannt“ unter die Deutschen vorsetzte, weder Luther’s Gattin dar, noch ist es von Holbein gemalt. Es zeigt unzweifelhaft die Hand eines niederländischen Meisters. So auch Scheibler, Dr. Not. Seine Verwandtschaft mit dem vorigen Bilde ist augenfällig.  
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